
 

 

Fürbitten für die Opfer von Graz 
 

 
Lt: Lasst uns beten zu unserem Herrn Jesus Christus,  

der den Tod überwunden hat:  
 
K/A: Kyrie eleison. (GL 619/5) 
 
V: Für die Toten des Oberstufenrealgymnasiums in der 

Dreierschützengasse: für die Jugendlichen und die Lehrerin,  
die an diesem schrecklichen Dienstag nicht mehr von der Schule 
nachhause gekommen sind,  
für ihre Mitschülerinnen und Mitschüler, Kolleginnen und Kollegen.  
(kurze Stille) 
Für alles, was die Hoffnung für unsere Toten ausmacht.  

 
V: Für die Verletzten und Traumatisierten,  

für alle, die sich hilflos fühlen, und die nach Antworten suchen.  
Für die Menschen, die im Streit voneinander gehen,  
die nicht wissen, wohin mit ihrer Aggression;  
die sich enttäuscht oder alleingelassen fühlen. 
(kurze Stille) 
Für alles, was Wunden geschlagen hat, und der Heilung und 
Versöhnung bedarf.  

 
V: Für die Familien der Opfer:  

für alle, die um ihr Kind, ihren Bruder, ihre Schwester, ihr Enkelkind 
trauern;  
und für jene, die um die Gesundheit verletzter Angehöriger bangen.  
Für alle, die in Sorge um die Sicherheit ihrer Kinder und Partnerinnen 
und Partner sind.  
(kurze Stille) 
Für alles, was Familie und Partnerschaft ausmacht.  

 
  



 

V: Für alle Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer  
an unseren Schulen:  
für die, denen das Lernen und Lehren leichtfällt, 
und für jene, für die Schule eine Herausforderung ist.  
Für alle, die sich in unserem Land für Bildung verantwortlich fühlen,  
und jeden, der Zukunft mitgestalten will. 
(kurze Stille) 
Für alles, was Schule ausmacht.  

 
V Für die Menschen, die einfach da sind:  

die zuhören, bemerken, beistehen und trösten;  
die mittragen und mitweinen; die sichern und verarzten.  
Für alle, die nicht einfach weitermachen, wenn eine Seele  
um Hilfe schreit.  
(kurze Stille) 
Für alles, was die Sorge füreinander ausmacht.  

 
V: Für unser Land: für alle, die sich für ein Miteinander einsetzen,  

die Brücken bauen zwischen Religionen, Kulturen, Generationen  
und Weltanschauungen.  
Für eine Gesellschaft, in der Gewalt keinen Platz hat  
und Waffen verstauben. 
(kurze Stille) 
Für alles, was den Zusammenhalt in unserer Gesellschaft ausmacht. 

 
Lt: Herr Jesus Christus,  

du bist gekommen zu heilen, was verwundet ist.  
Du kennst unsere Trauer, unsere Ängste und unsere Hoffnungen.  
Dir vertrauen wir uns an, dich loben und preisen wir  
jetzt und in Ewigkeit.  

 


